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Wartungssicherung	„Key-in-pocket“	von
Pilz	schützt	vor	Wiederanlauf	und
Manipulation	-	Anlagen	safe	und	secure
warten

Ostfildern,	04.10.2022	-	Für	die	sichere	Durchführung
von	Wartungsarbeiten	schützt	die	neue
Wartungssicherung	„Key-in-pocket“	von	Pilz
Bediener	vor	dem	unerlaubten	Wiederanlauf	einer
Maschine.	Die	digitale	Wartungssicherung	basierend
auf	dem	Zugangsberechtigungssystem	PITreader
gewährleistet	Safety	und	Industrial	Security:	Nur
autorisierte	Personen	gelangen	während	des
Wartungsprozesses	an	die	Maschine	oder	Anlage	–
Manipulation	und	Fehlbedienung	ausgeschlossen

		

Weitläufige	Anlagen	haben	häufig	eine	Vielzahl	an
gefährlichen	Bereichen,	die	mit	Schutzzäunen	abgesichert
sind.	Das	stellt	besondere	Anforderungen	an	die
Sicherheit:	Es	ist	wichtig,	dass	zum	Beispiel	ausschließlich
autorisierte	Personen	Zugang	für	Wartungsarbeiten
erhalten.	Gleichzeitig	muss	sichergestellt	werden,	dass
sich	beim	Wiederanlauf	der	Anlage	keine	Personen	mehr
im	Gefahrenbereich	befinden.	
Pilz	stellt	mit	„Key-in-pocket“	eine	digitale
Wartungssicherung	vor,	die	sowohl	die	Anforderungen	an
Safety	als	auch	an	Industrial	Security	flexibel	löst:	„Key-in-
pocket“	stellt	sicher,	dass	die	Maschine	während
Wartungsarbeiten	nicht	wiederanläuft	und	unautorisierte
Personen	keinen	Zugang	erhalten.	Damit	bietet	die	Lösung
Safety	vor	dem	gefährlichen	Wiederanlauf	und	gleichzeitig
Industrial	Security,	da	eine	Manipulation	der
Wartungsarbeiten	nicht	möglich	ist.



Authentifikation	als	Basis
„Key-in-pocket“	basiert	auf	dem
Zugangsberechtigungssystem	PITreader	und	wird	mit	der
konfigurierbaren	Kleinsteuerung	PNOZmulti	2	oder	dem
Automatisierungssystem	PSS	4000	realisiert.	Anwender
erhalten	auf	einem	RFID-Schlüssel	ihre	individuellen
Berechtigungen,	die	mit	PITreader	an	der	Schutztür
ausgelesen	werden.	So	können	sich	ein	oder	mehrere	für
Wartungsarbeiten	autorisierte	Benutzer	an	der	Anlage
authentifizieren.	Der	Betreiber	weiß	jederzeit,	wer	Zugang
für	welche	Aufgabe	erhält	und	kann	auch	temporäre
Berechtigungen	vergeben.	Nach	erfolgreicher
Authentifizierung	wird	in	der	Steuerung	für	den	Benutzer
eine	personalisierte	Security-ID	in	einer	sicheren	Liste
hinterlegt.	Die	Maschine	kann	nun	abgeschaltet,	die
Schutztür	geöffnet	und	die	Maschine	betreten	werden.
Währenddessen	verbleiben	die	RFID-Schlüssel	bei	den
jeweiligen	Benutzern	„in	der	Hosentasche“	–	„Key-in-
pocket“.	Nach	erfolgter	Wartung	und	nach	Verlassen	des
Gefahrenbereichs	melden	sich	alle	Personen	ab,	die
Security-IDs	werden	aus	der	sicheren	Liste	der	Pilz
Steuerung	entfernt	und	die	Maschine	kann	wieder
gestartet	werden.	

Einfach	sicher	warten
Die	digitale	Wartungssicherung	ist	speziell	für	Maschinen
mit	gefährlichen	Bereichen,	die	durch	Schutzzäune
gesichert	sind,	konzipiert.	Sie	bietet	eine	wirtschaftliche,
effiziente	Alternative	zu	mechanischen	Lockout-Tagout-
Wartungssicherungen,	die	an	allen	Schutztüren
angebracht	werden.	Da	die	Anlage	an	verschiedenen
Schutztüren	betreten	oder	verlassen	werden	kann,	bietet
„Key-in-pocket“	dem	Personal	mehr	Flexibilität	und	damit
Zeitersparnis	bei	der	Wartung.
	

		

http://imperia-prod.pilz.com/de-INT/produkte/bedienen-und-beobachten/befehls-und-meldegeraete/pitmode-betriebsarten-wahlschalter
http://imperia-prod.pilz.com/de-INT/produkte/kleinsteuerungen/konfigurierbare-steuerungssysteme/pnozmulti-2-steuerungen
http://imperia-prod.pilz.com/de-INT/produkte/automatisierungssystem-pss-4000


Bildunterschrift:	Die	Wartungssicherung	„Key-in-pocket“	von	Pilz	bietet	Safety
und	Industrial	Security:	Nur	authorisierte	Personen	können	die
Wartungsarbeiten	durchführen	und	ein	ungewollter	Wiederanlauf	wird	während
der	Wartung	verhindert.	(Foto:	©	Pilz	GmbH	&	Co.	KG)

Texte	und	Bilder	finden	Sie	auch	unter	www.pilz.com	zum
Download.	Um	direkt	auf	die	relevanten	Internetseiten	im
Pressezentrum	zu	gelangen,	geben	Sie	in	der	Suche	auf
der	Homepage	den	folgenden	Webcode	ein.:	235088

Pilz	Gruppe

75	Jahre	Pilz:	Werte.	Schaffen.	Zukunft.

Als	globaler	Anbieter	von	Produkten,	Systemen	und
Dienstleistungen	für	die	Automatisierungstechnik	blickt
Pilz	2023	auf	eine	75jährige	Erfolgsgeschichte	zurück:
Gegründet	1948,	beschäftigt	die	Pilz	Gruppe	heute	rund
2.500	Mitarbeiter	in	42	Tochtergesellschaften	und
Niederlassungen.	Der	Pionier	der	sicheren	Automation	mit
Stammsitz	in	Ostfildern	schafft	weltweit	mit	seinen
kompletten	Automatisierungslösungen	Sicherheit	für
Mensch,	Maschine	und	Umwelt.
Das	Portfolio	des	Technologieführers	umfasst	die	Sensorik,
Steuerungs-	und	Antriebstechnik	genauso	wie	Systeme	für
die	industrielle	Kommunikation,	Diagnose	und
Visualisierung.	Ein	internationales	Dienstleistungsangebot
mit	Beratung,	Engineering	und	Schulungen	rundet	das
Angebot	ab.	Die	Lösungen	für	Safety	und	Security	kommen
über	den	Maschinen-	und	Anlagenbau	hinaus	in
zahlreichen	Branchen,	wie	etwa	der	Intralogistik,	der
Bahntechnik	oder	im	Bereich	Robotik	zum	Einsatz.

www.pilz.com

http://imperia-prod.pilz.com/de-INT/index.html


Pilz	in	sozialen	Netzwerken

In	unseren	Social	Media	Kanälen	geben	wir
Hintergrundinformationen	über	das	Unternehmen	und	den
Menschen	bei	Pilz.	Wir	berichten	über	aktuelle
Entwicklungen	und	Trends	in	der
Automatisierungstechnik.

https://www.facebook.com/pilzINT

https://twitter.com/Pilz_INT

https://www.youtube.com/user/PilzINT

https://www.linkedin.com/company/pilz
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